
WÜSTENREISE IN DIE MAROKKANISCHE SAHARA mit FAWZIA 

23.-29.4.2025 /7 Tage/4 Tage in der Wüste 

 

 
23.4.: ca. 9.30 - Abholung durch den Chauffeur beim Riad Tasneem Marrakesh 
 
Nach dem Frühstück startet die Fahrt in den Süden in Richtung Sahara! Die einzige 
Straße führt über den Hohen Atlas, über den Tizi-n-Ticka-Pass (2.260). Die 
Ausblicke sind atemberaubend. Immer wieder können wir auch Halt machen, um 
uns an den Aussichten zu erfreuen. Durch abwechslungsreiche Landschaften in 
verschiedensten Strukturen und Farbtönen, vorbei an ursprünglichen Berberdörfern 
kommen wir nach Ouarzazate, der Filmstadt. 
Schließlich blicken wir hinunter ins satte grüne Tal am Draafluss, ein endloses Meer 
von Dattelpalmen, in dem die alten Lehmkashbas liegen. 
Zwischenstopp auf dem Weg zur Wüste: Agdz, ein sehr authentischer lebendiger 
Ort am formschönen Berg Kissane. Früher war hier der Rastplatz der Karawanen 
aus Timbuktu. 
Fahrt bis nach AGDZ (261 km, ca. 5 Stunden von Marrakesch) 
Übernachtung im Riad Tabhirte 

 
24.4. Tag: Weiterfahrt in der Früh über Zagora zum Oasenort Mhamid 

(Agdz - Mhamid -reine Fahrtzeit ca. 3,5 Stunden /187 km) 

 

Auf der Strecke: Stop in Tamegroute (archaisch anmutende Töpferei der bekannten 
grünen marokkanischen Keramik, sowie die Zawyia des Sufi Ordens Nāṣirīya, 
Bibliothek. 
Die Landschaft wird immer karger und weiter, teils geht’s durch Steinwüsten, bis wir 

die ersten Sanddünen, vielleicht sogar schon die ersten Kamele an den Seiten der 
Straße sehen. Die Luft wird spürbar trockener und wärmer. 
Schließlich endet die Straße im Dorf Mhamid, der Ort wo sich die ehemaligen 
Nomaden niedergelassen haben. Es ist das Tor zur Wüste, nahe an der algerischen 
Grenze. 

MHAMID: Zusammentreffen mit unserem Wüstenguide Omar und seinem Team 

(www.nomadenwege.com), alle ehemalige Nomaden, die nun in Mhamid leben. 

Umpacken des Gepäcks in weiche Taschen (keine Koffer) und Start mit ca 12 

Dromedaren in die Wüste. Ca 3 Dromedare werden zum abwechselnden Reiten 

mitkommen. Die anderen tragen das gesamte Gepäck (Küchenausrüstung, Zelte, 

Wasservorrat, Matten, Decken) Selbst trägt man nur einen kleinen Tagesrucksack 

oder eine Bauchtasche. Vollständige Verpflegung mit drei köstlichen Mahlzeiten am 

Tag, dazwischen Teepausen. 

Abends Feuer, es wird das „Sandbrot“ nach Nomadenart gebacken. Am 
Nachmittag: ca 16.00-17.00: Start der Wanderung zum ersten 
Übernachtungsplatz. 
 

 

http://www.nomadenwege.com/


24.4. Nachmittag bis 28.4.: Wüstenwanderung 

 

Ein paar Stunden tägliches Gehen, es kann jederzeit auch auf den 
Kamelen geritten werden. Langsames Eingewöhnen an das starke Licht, 
die unterschiedlichen Bodenbeschaffenheiten...finden des eigenen 
Gehrhythmus in unterschiedlichen Wüstenlandschaften: zuerst noch 
Palmen, dazwischen Steinwüste, es geht über das Grabmal von Sidi 
Naji bis zu schönen Dünengebieten. 
4 Nächte in der Wüste - entweder in einem großen oder in kleinen Zelten 
oder unter dem Himmelszelt!. 
Gehzeiten und Route richten sich nach der Kondition der Teilnehmerinnen 
und dem Wetter, aber üblicherweise ca. 4 Stunden am Tag. Der 
Tagesrhythmus ist geprägt durch Sonnenaufgang, Meditationen und 
Gebeten, morgendlichem Zusammenpacken, dem Gehen in die Weite 
hinein, Gebetspausen, Rasten und Essen im Schatten, dem Ankommen 
am Schlafplatz, Sonnenuntergang, Feuer. Tagesstruktur 
(Gruppenmeditationen, Teachings, Atemübungen, Geschichten) 
Gehzeiten sind jedenfalls am kühleren Morgen bis Mittag. 
 
28.4: Rückkehr ins Dorf Mhamid 

Weiterfahrt ungeduscht sofort nach Aid Ben Haddou: 4,5 Stunden/ 285 
km Übernachtung in Kasbah du Peintre- das Haus ist wunderschön, liegt 
abseits und ist ganz ruhig 
 
29.4.: Rückfahrt nach Marrakesh - Abreise 

 
Kosten: 1450,-€ pro Person für 4 Tage in der Wüste und Chauffeur für An - und 
Abreise. 
 

Enthalten:  

 

• Wüstentour von Tag 2 später Nachmittag bis Tag 6 später Nachmittag 
Wüstenteam mit Guide, Koch und weiteren Begleitern, Kamele Gesamte 
Verpflegung: 3 Mahlzeiten am Tag (vegetarisch möglich) plus Teepausen, 
Gesamtes Trinkwasser während der Wüstentour, Zweipersonenzelte, 
Schlafmatten, Decken (Schlafsack ist mitzubringen) 

 
• Chauffeur für die gesamte Strecke von Marrakesch über Agdz nach 

Mhamid und zurück nach Marrakesch 
 

• Ein englischsprachiger Begleiter (ansonsten französischsprachig) 

 
• Reisevorbereitung: Reisegepäcksliste und Infos bezüglich Besonderheiten in 

der Wüste werden zugesandt 
 

• Teepausen und Mittagessen bei An -und Abreise, Trinkgelder (etwa 60-70 
Euro für das gesamte Team) 

 



 
Übersicht: 
 
23.4. Abfahrt Marrakesch, Übernachtung in Agdz 

 

24.4. Fahrt Agdz- Mhamid- Beginn der Wanderung am Nachmittag, erste Wüstennacht 
 

25.4. Wüste 

26.4. Wüste 

27.4. Wüste 

 

28.4. Wüste -Rückkehr Mhamid -Weiterfahrt Aid Ben Haddou 
 
29.4. Aid Ben Had– Marrakesh 
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